
2012 war für die deutsche Fachpresse zufriedenstellend – aber durchaus mit Extremen. 

Für manche Verlage und Medien ist es gut gelaufen, für andere war es schwierig. Die 

Vertriebsunion Meynen weist in ihrer Werbeträgerstatistik für die Bruttowerbeumsätze der 

Fachzeitschriften in 2012 einen Rückgang von 4 Prozent aus – ohne digitale und Veranstal-

tungserlöse. Gewinnerbranchen glänzten mit einem Plus von bis zu 22,8 Prozent, während 

andere ein Minus von bis zu 22,3 Prozent erlitten. Es gibt keine einfachen und eindeutigen 

Antworten mehr! In den USA kletterten laut American Business Media die digitalen Werbe-

umsätze der amerikanischen Fachmedien allein im dritten Quartal 2012 um 16 Prozent auf 

über 1 Milliarde US Dollar (!), während die Printumsätze um 7 Prozent auf 1,8 Milliarden 

zurückgingen. „The whole industry is shifting into digital, multi-platform publishing“, sagt 

auch Jane Macken, Managing Director von Haymarket Business Media, die die Teilnehmer 

der Deutsche Fachpresse Publishers’ UK Tour Ende Februar in London besuchen werden.

Und was ist Ihre Prognose für 2013? Was wird für uns Fachmedien wichtig? Was ist zu 

tun? Ich frage Sie, liebe Kolleginnen und Kollegen: Was ist für Sie in diesem Jahr für Ihr 

Business am wichtigsten? Was müssen wir beherzigen? Was kann die Deutsche Fachpresse 

für Sie tun? Schicken Sie mir Ihre Top-Themen für 2013 gerne per E-Mail 

an: stefan.ruehling@vogel.de.

Viel Spaß bei der Lektüre des „Letters“, viel Erfolg und auf eine gute 

Zusammenarbeit in 2013!

Stefan Rühling
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